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Denn vor und nachDenn vor und nach
dem irdischen Lebendem irdischen Leben
gibt es kein irdisches,gibt es kein irdisches,

aber dochaber doch
ein ein Leben.

Jean PaulJean Paul
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Worte,



Zeichen von dirvon dir
Ich spüre, dass du bei mir bist. 

Die Verbindung zu dir

ist nach wie vor stark. 

Sie hat sich gewandelt,

sie ist fast tiefer geworden.

Manchmal schickst du mir

einen Gedanken von dir 

oder gibst mir ein Zeichen, 

das nur ich verstehe. 



Du tröstest mich, 

wenn ich traurig bin. 

Und du lachst mir zu, 

wenn ich einen guten Tag habe. 

Ich fühle, dass du 

mich glücklich sehen willst. 

Und ich weiß, 

dass es dir gut geht, 

dort wo du bist.



Ihr, die ihr mich so geliebt habt,Ihr, die ihr mich so geliebt habt,

seht nicht auf das Leben,seht nicht auf das Leben,

das ich beendet habe, sondern auf das,das ich beendet habe, sondern auf das,

welches ich beginne.welches ich beginne.
Aurelius AugustinusAurelius Augustinus





AnfangsEs gibt nichts,Es gibt nichts,
was uns die Abwesenheit

eines uns lieben Menschen ersetzen kann

und man soll das auch gar nicht versuchen;

man muss es einfach aushalten und durchhalten;

das klingt zunächst sehr hart,

aber es ist doch zugleich ein großer Trost;

denn indem die Lücke wirklich unausgefüllt bleibt,

bleibt man durch sie miteinander verbunden.

Dietrich Bonhoeffer 



Anfangs
wollt’ ich fast verzagen,wollt’ ich fast verzagen,

und ich glaubt’, ich trüg es nie;und ich glaubt’, ich trüg es nie;

und ich hab es doch getragen,und ich hab es doch getragen,

aber fragt mich nur nicht wie.aber fragt mich nur nicht wie.
Heinrich HeineHeinrich Heine


